
          N I E D E R S C H R I F T 
 
   über die Sitzung des Gemeinderates Strüth 
 
     am 14. August 2019 
 
          Sitzungsort: Bürgerhaus. 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  21:05 Uhr 
 
Anwesende: Heiko Koch 
                     als Ortsbürgermeister und Vorsitzender. 
 
  Edgar Klee, erster Beigeordneter 
  Daniel Duba, zweiter Beigeordneter 
   
                     Mitglieder des Gemeinderates: 
  Nico Melchior 
  Sascha Pfaffenberger 
  Jürgen Koch 

Klaus Steinbeck 
Sören Bernhard 
Simon Lenz 

 
         
Zu der heutigen Sitzung wurden die Ratsmitglieder und Beigeordneten unter 
Mitteilung von Zeit, Ort und Tagesordnung am 01.08.2019 eingeladen. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung durch Aus- 
hang an der Bekanntmachungstafel, Veröffentlichung in der Wochen-Zeitung „Blaues 
Ländchen aktuell“ erfolgte in der 32. Kalenderwoche. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
 
Die Sitzung wurde vom Vorsitzenden eröffnet und er begrüßte alle Anwesenden. Er 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Ferner stellte er den Antrag, einen weiteren Punkt 
auf die Tagesordnung zu nehmen. Dem Antrag wurde einstimmig stattgegeben. Der 
Tagesordnungspunkt wurde unter TOP 3 der Tagesordnung aufgenommen 
(Information und Beratung über die Folgen von Starkregen im Bereich der 
Gemeinde). 
 
2. Bericht aus den Ausschüssen 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Energie hat zweimal getagt. Hauptthema ist die 
Vorbereitung des 5. Umwelttages in Strüth am Sonntag, den 08.09.2019. Viele 
Aussteller haben ihr Kommen bereits zugesagt. So sind dieses Mal neben dem Eine 



Welt Laden und der Energieagentur auch die Gärtnerei Koch dabei, um über die 
Möglichkeiten zu informieren, wie wir Bienen und andere für uns wichtige Insekten 
durch entsprechende Bepflanzung unterstützen und schützen können. Ferner kann 
man sich an den Informationsständen über Balkonmodule und vieles mehr 
informieren. Auch haben die Verbraucherzentrale und ihre Energieberater ihr 
Kommen zugesagt. Essen wird es von der solidarischen Landwirtschaft sowie von 
der Arbeitsgemeinschaft Eine Welt geben. Viele E-Autos werden da sein und können 
besichtigt werden. 
 
Beginnen wird der 5. Umwelttag mit einem Schöpfungsgottesdienst um 11 Uhr. Der 
Hauptvortrag ab 13 Uhr wird sich mit dem Thema „Wie Öko ist mein Ökostrom“ 
beschäftigen. Als Referenten konnten wir Herrn Christian Synwoldt von der 
Energieagentur gewinnen. Er ist nicht nur Referent für Erneuerbare Energien, 
sondern auch Buchautor. Er steht nach dem Vortrag für alle Fragen zur Verfügung. 
 
Für die aktuelle Legislaturperiode möchte sich der Ausschuss mit folgenden weiteren 
Themen beschäftigen: 
 

 Glyphosatverbot auf von der Gemeinde verpachteten Flächen 
 Anlegen von Streuobst- und Bienenwiesen 
 Straßenbeleuchtung von der Gemeinde selbst betreiben und über die PV 

Anlage und entsprechende Speicher betreiben 
 Erweiterung der PV Anlage 
 Beschäftigung mit und Umsetzung der 17 von der UN 2015 beschlossenen 

Nachhaltigkeitsziele. 
 
 
Ausschuss für Jugend und Soziales: 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Arbeiten am Soccer Feld voranschreiten, die 
Rasenfläche fertiggestellt ist und mit der Fertigstellung der Banden etc. noch in 
diesem Jahr zu rechnen sei. Allerdings wird die offizielle Eröffnung wohl aufgrund der 
Witterungsverhältnisse erst im Frühjahr stattfinden.  
 
Weitere Themen sind die Fertigstellung des Jugendraumes. Hier ist die 
vorgeschriebene Fluchttür eingebaut und die Theke gestrichen worden. Es soll noch 
ein Termin mit Jugendlichen vereinbart werden um die konkreten Wünsche zu 
erarbeiten.  
 
Ferner wird darüber nachgedacht, ein Familienzelten im nächsten Jahr zu 
organisieren, den Kaffeeklatsch Nachmittag weiter zu beleben und vom Image eines 
Seniorenkaffees zu befreien. Hier war die Grundidee, einen Rahmen zu schaffen, um 
einen generationenübergreifenden Austausch zu schaffen. Dazu passt auch die 
Überlegung, eine Theateraufführung für Kinder und Junggebliebene (z. B. ein 
Märchen) in Strüth zu organisieren. 
 
Auch über neue Spielgeräte am Spielplatz sowie eine Schutzhütte am Wasserhaus 
wird diskutiert. 
 
Des Weiteren gibt es erste Überlegungen, eine „Mitfahrerbank“ zu organisieren, um 
den Individualverkehr zu verringern und gleichzeitig Mobilität für viele sicherzustellen. 



Ergänzt werden kann dies durch einen Fahrdienst mit dem EGOMobil der 
Energiegenossenschaft Oberes Mühlbachtal nach Nastätten. Hier würde sich der 
Ausschuss freuen, wenn sich rüstige Rentner, aber gerne auch andere, 
bereiterklären könnten, einen solchen Dienst ab und an zu übernehmen. 
 
3. Information und Beratung über die Folgen von Starkregen im Bereich der 
Gemeinde 
 
Aufgrund der Starkregenereignisse müssen kurz- und mittelfristig Feldwege saniert 
werden, da bei einigen mittlerweile Teile weggeschwemmt worden sind. 
Ortsbürgermeister Koch wird Kontakt zu einer Fachfirma aufnehmen um erste 
Kostenschätzungen und Maßnahmen zu besprechen. 
 
Ferner ist die Situation in der Nastätterstraße in der Höhe des Weges hoch zum 
Neubaugebiet bei Starkregenereignissen unbefriedigend. Hier müssen zunächst die 
bisher auf den Weg geleiteten Wassermengen der Nachbargrundstücke von diesen 
ordnungsgemäß in die Kanalisation geleitet werden. Ferner ist zu prüfen, ob weitere 
Abwasserschächte notwendig sind, um die Wassermassen von den anliegenden 
Grundstücken fern zu halten. 
 
Auch die Situation am und um das Schützenhaus wurde besprochen. Hier wird über 
einen Graben am Schützenhaus mit Unterstützung durch die Ortsgemeinde 
nachgedacht. Zunächst soll es jedoch einen Ortstermin geben, um sich ein Bild von 
der Situation zu machen und mit den Beteiligten Lösungen zu erarbeiten. 
 
4. Bürgerfragestunde 
 
Keine Fragen  
  
5. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende berichtet über den aktuellen Stand der Bauarbeiten in der Wisperstr. 
Aufgrund von Mitarbeitermangel besteht zurzeit ein Baustopp für voraussichtlich 14 
Tage. Ferner ist jetzt schon absehbar, dass die Maßnahme nicht ausreichen wird, 
ausreichend Wasserdruck in das Neubaugebiet zu bringen. Daher wird auch die 
Wasserleitung in der Nastätterstraße erneuert werden müssen. 
 
 
 
 
Heiko Koch        Klaus Steinbeck 
Vorsitzender        Schriftführer 
im Original gezeichnet       im Original gezeichnet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


